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Andrzejki ist ein typischer

polnischer Festtag und damit natürlich 

ein Muss für unsere GFPS-Stadgruppe 

hier in Frankfurt (Oder), direkt an der 

Grenze zu Polen. Jedes Jahr wird am 

30.November in ganz Polen noch einmal 

ordentlich gefeiert, bevor die 

vorweihnachtliche Fastenzeit beginnt 

und mithilfe traditioneller Wahrsage-

spiele wird versucht herauszufinden, 

was das neue Jahr für einen bereithält.

Wir haben im Jahr 2006 in der Disko

Jungle eine Andrzejki-Party veranstaltet, 

mit polnischem Essen, polnischer Musik 

und natürlich den traditionellen 

polnischen Spielen. Das alles, um 

unseren deutschen Mitstudenten ein 

kleines Stück polnische Kultur näher zu

bringen.

Zusammenfassend 

kann man sagen, dass 

der Abend auf jeden Fall 

ein voller Erfolg war. Alle

Besucher hatten viel 

Spaß dabei, aus 

Apfelschalen den Namen 

ihrer großen Liebe 

herauszudeuten, und sich diesen dann 

noch einmal bei „PiekHerz“ bestätigen 

zu lassen. Der Zukunftssack hat vielen 

unserer Gäste eine enge Beziehung zu 

Polen im späteren Leben versprochen 

und beim Hütchenspiel wurde der

zentralen Frage nach „Geld oder Liebe?“ 

nachgegangen. 

Natürlich durfte 

auch das traditionelle 

Wachsgießen nicht 

fehlen, wo besonders 

die Kreativität aller 

Beteiligten bei der 

Deutung ihrer 

Wachsgüsse gefragt 

war. Um auch die 

Polnischkenntnisse der Feiernden zu 

erweitern, wurden am Eingang 

Aufkleber mit einem deutschen oder 

polnischen Wort verteilt und die ersten 

fünf Paare, die das anderssprachige 

Äquivalent gefunden hatten bekamen

einen Getränkegutschein um ihren 

Erfolg auch zu begießen.

Auch auf kulinarischer Ebene konnte 

an diesem Abend Polen erlebt werden. 

Jeder erhielt beim Eingang 

einen Gutschein für eine 

Schmalzstulle oder eine 

Portion heißer Piroggen, die 

mit einem „Wilden Hund“ 

hinuntergespült werden 

konnte. 

Ein riesengroßes Danke-

schön möchten wir hier auch noch 

Sarina, der Geschäftsführerin des Jungle, 

aussprechen. Ohne ihr Engagement und 

ihre tatkräftige Unterstützung wäre 

dieser Andrzejki-Abend niemals solch

ein großer Erfolg geworden.


